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Digitales Shopfloor Management mit dem Leonardo SmartScreen
Schnell, effizient und bessere Transparenz für Ihr KVP

Digitales Shopfloor Management
§ Effizienzsteigerung: digital ist effizienter als Papier
§ Deutlich schnellere Geschwindigkeit: online aktuellere Daten anzeigen
§ Einheitliches Daten- und Informationsmodell - automatisierte Erfassung 

von Kennzahlen: Daten aus ERP-, MES- und Qualitätssystemen
§ Zusatzfunktionen und Workflows wie z.B. Intelligente Maßnahmenliste 

mit Eskalation und Maßnahmen-Workflow zur effizienten Verwaltung, 
Fortschrittskontrolle

Analoges oder digitales SFM? 

todayyesterday

Analoges Shopfloor Management
§ Hoher manueller Aufwand zur Datenpflege
§ Zettel drucken, aufhängen
§ Maßnahmen eintragen, übertragen, …
§ Großer Platzbedarf
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Sie haben die Daten – der Leonardo SmartScreen zeigt sie auf dem Shopfloor 
Screen an.

(Fast) egal welche Formate ihre Daten haben: Mit dem SmartScreen können Informationen und Daten aus 
vielen verschiedenen Quellen und Dateiformaten auf einem Bildschirm angezeigt werden.

MS Planner

PowerBI

PowerPoint

PDF

Excel

Image

WebsiteScreenshot Mode für
non-embedded 

Inhalte (URL-Link)

ERP, MES, 
Qualitätssysteme,
u.v.m.
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SFM-Boards stellen viele wichtige Informationen bereit.
Behalten Sie immer die Übersicht und gestalten Sie ihren digitalen SFM-Screen …

… ganz einfach visuell strukturiert und übersichtlich: Mit Tabs, Überschriftenfelder und Strukturierungslinien 
gestalten sie visuell klar strukturierte Bereiche und gestalten ansprechende, übersichtliche SFM-Boards.

Tabs:  Frei definierbare Registerblätter
z.B. einzelne Register für SQCDP Header: Hierarchische Überschriftenfelder

§ Im SmartScreen können Sie Überschriftenfelder 
zur Strukturierung und Beschreibung der Inhalte 
verwenden

§ Layout und Farben sind individuell gestaltbar
§ Hierarchie: bis zu 10 Ebenen 

Überschriftenfelder stehen zur Verfügung
§ Einheitlich: definierte Designs werden über 

Bibliothek bereit gestellt

Vertikale und horizontale Trennstriche ….
§ … zur visuellen Unterteilung von verschiedenen 

Bereichen
§ Klare Strukturierung der Inhalte, transparente 

Visualisierung von unterschiedlichen Bereichen 
und Zugehörigkeiten von Inhalten„Bei einem guten SFM-Board erkennt sogar jemand, der zum ersten mal vor dem Board steht, aus 4 Meter Entfernung welche Bereiche es auf dem Board gibt und welche Inhalte dargestellt werden.“
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Wie viele SFM-Screens haben Sie im Unternehmen?
Alle Screens im Unternehmen zentral gestalten und verwalten

Großer Vorteil von digitalen Boards gegenüber Papierversionen: digitales Bearbeiten und Verwalten aller SFM-Screens 
zentral von einem Rechner aus ist viel schneller und effizienter als manuell Ausdrucke auf allen Boards zu tauschen. Ein 
neues SFM-Board  digital, mittels Copy- und Paste zu gestalten ist 20x schneller und einfacher, als ein neues Papierboard 
aufzubauen.

§ Vielzahl von Screens im Unternehmen
- Screens der einzelnen Bereiche/Abteilungen
- Screens über Ebene 1 – 3 des SFM
- Typisch: 10 bis >40 SFM-Boards, bzw. 
   Screens an einem Standort

§ Vorteil SmartScreen:
Gestalten und Verwalten Sie ihre Screens 
zentral

§ Copy-Paste-Funktion:
Bestehendes Screen-Layout kopieren und 
bearbeiten

§ Vorteile SmartScreen
à Standards, CI, Einheitlichkeit
à Einfach, schnell, effizient
à Viel schneller und einfacher als alte 
     Papierboards

Anzeige / Bearbeiten
aller SFM-Screens im

Unternehmen

Anzeige / Bearbeiten
jedes Tabs für jeden Screen
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Tiefergehende Fragen? Details notwendig?
Öffnen Sie die original Datenquelle (z.B. Datei, Website) mit einem Mausklick.

Funktioniert für alle Widgets – hier Beispiel Excel-Datei als Datenquelle

Link zum öffnen 
der Original-Datei …

… zeigt den Inhalt
des Widgets in der

Original-Anwendung an.
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Manche Dinge sollten schnell gehen:
Layout Designer ermöglicht ein schnelles, intuitives Gestalten der Boards

§ Seitenstruktur mit intuitiver Grid-Logik erstellen
Gerüst aus horizontalen Zeilen und vertikalen Spalten, die den 
gesamten Seitenbereich einteilen

§ Inhalte mit Widgets einführen
Widget aus Katalog auswählen und einfügen, Datenquelle als 
Embedded Link einfügen
Datenquellen ohne Embedded Mode: Screenshot Widget
Einbindung Anzeigen über URLs

§ Einfach. Schnell, für jeden erlernbar.

Wir sind überzeugt davon, dass Sie ihre Zeit in Verbesserungsprojekte stecken sollten, nicht in langwieriges, 
komplexes Programmieren von SFM-Screens. Unser SmartScreen unterstützt Sie mit intuitiver Grid-Logik und 
vordefinierten Widgets. Vorteil: minimale Anlernzeit, schnell eigene Screen erstellen.
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Einheitlicher Look und standardisierte CI über alle Ihre SFM-Screens hinweg:
Frei definierbare Styles und Vorlage-Bibliotheken

Identische Farben, Schriftgrößen über alle Überschriftenfelder aller Hierarchieebenen auf allen SFM-Boards in 
ihrem Unternehmen? Klapp mit dem SmartScreen. Nicht nur besser, sondern auch noch viel schneller als 
papierbasierte SFM-Boards.

§ Bereitstellen der Header-Tiles über 
Vorlagen-Bibliothek

§ Bis zu 10 Ebenen definierbar
§ Styles frei konfigurierbar
§ Zugriff kann auf Administratoren begrenzt 

werden
§ Schnell, effizient:

Gestalten neuer Screens à Einfügen 
Header aus Vorlagen-Bibliothek

§ Einheitliches Erscheinungsbild in Header-
Struktur über alle Boards: schnell und 
unaufwändig
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Klarer Vorteil D-SFM: digitale Maßnahmenworkflows statt Papierlisten oder Excel-
Dateien. Mehr Geschwindigkeit und Effizienz für Ihren KVP.

Verbessern Sie schon oder Verwalten sie noch Maßnahmenlisten? Elektronische Maßnahmen-Workflows wie 
z.B. Teams Task Planner, Jira, … werden voll unterstützt

Microsoft Planner, ..
Jira, …

Maßnahmenverwaltung über 
alle Unternehmens-Level

Vorteile digitale Maßnahmenverwaltung

§ Übersichtliche Darstellung auf dem 
SFM-Board

§ Verwaltung über MS-Planner App

§ Bündelung von SFM und weiteren 
KVP-Maßnahmen, z.B. 5S

§ Direkte Auswahl von 
Verantwortlichen, Mail-Workflow, 
Status-Felder und Zwischenschritte

§ Transparenz und unternehmensweiter 
Informationsfluss

Ø Verbesserter KVP

Maßnahmenverwaltung auf dem Shopfloor Board mit dem Leonardo SmartScreen
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Daten nicht nur anzeigen, sondern erfassen, auswerten und Reports generieren?
Kundenbeispiel Produktivitätsauswertung mit PowerBI und SmartScreen

Der SmartScreen fokussiert auf Anzeigen von Daten. Wenn gewünschte Daten nicht vorhanden sind, dann 
können Datenerfassung /-Auswertung und Generieren von Reports schnell und einfach z.B. mit PowerBI 
ergänzt werden.

SAP

FAUFS, Rückmeldungen

Arbeitszeitsystem

Arbeitszeiterfassungsdaten

PowerBI

Berechnung Produktivität
je Bereich bis für ganzen 

Standort

Reports, Auswertungen
bereitstellen

Darstellung PowerBI-Reports auf den Shopfloor Board mit dem Leonardo 
SmartScreen

Kundenbeispiel: Erfassen, 
Auswerten einer 
Produktivitätskennzahl

Aufgabe im Projekt:
§ Bestehende Kennzahl nicht valide, Aussagekraft nicht gegeben
§ Im Zuge Einführung D-SFM auch Aufbau einer neuen 

Produktivitätsmessung mit PowerBI und Schnittstellen zu SAP 
und Zeiterfassungssystem

§ Die realisierte Lösung ersetze gleichzeitig einen sehr arbeitsintensiven, manuellen und Excel-basierten Prozess monatliche Prod-Auswertung im Controlling. 
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Die IT-Umgebung für den SmartScreen sind in den meisten Unternehmen bereits 
vorhanden und mit minimalen Investitionen verbunden.

Rechner
§ Betriebssystem: Windows 10 oder 11
§ Prozessor Intel Core i5, oder besser
§ Hauptspeicher: 8 GB oder mehr
§ Networking: WLAN oder LAN mit Internetanbindung
§ Bild+Touch: USB-C, Thunderbolt, o.a., alt. HDMI+USB Browser

§ Chrome basierter Browser, empfohlen wird 
Microsoft Edge Shopfloor Bildschirm

§ Abhängig vom Kundenbedarf
§ Beispiel: iiyama PROLITE TE8604MIS (86’’ Interactive 4K 

LCD Touchscreen)

Cloud Infrastruktur
§ Verschiedene Datenbanken und Systeme anbindbar z.B.

- Microsoft 365, OneDrive, PowerBI, Power Apps
- SAP

Lokale Installation
§ SmartScreen wird als Software lokal auf dem 

Rechner des Bildschirms installiert
§ Rechner hat Zugriff auf alle Datenquellen, Rechner 

hat Lizenzen für alle verwendeten Programme

Sicherheit: als rein lokale installiertes Programm ist 
der SmartScreen absolut sicher
§ Lokale Installation, nur Intranet, kein Online-

Zugang.
§ System völlig sicher gegenüber Datenverlust
§ Kein Eindringen von Schadsoftware, Hackern, etc. 

Der Leonardo SmartScreen ist eine unaufwändige, schnell zu installierende Lösung. 
Und eine Lösung, die vor allem sicher ist!
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Leonardo SmartScreen
Einfach. Pragmatisch. Konzentriert auf das Wesentliche: Ihr SFM und Ihr KVP.

Vorteile digitales Shopfloor Management

Effizienzsteigerung
§ Automatisierte Erfassung von Kennzahlen: Schnittstellen zu ERP-, MES- und Qualitätssystemen
§ Eliminieren manueller Tätigkeiten des Shopfloor Managements
§ Mehr Freiräume und Zeit für Problemlösung
§ Reduzierter Flächenbedarf

Deutlich schnellere Geschwindigkeit
§ Sofortiges Update von Auswertungen mit der Dateneingabe, ohne Warten / Aufwand für neue Ausdrucke
§ Echtzeit-Visualisierung von Prozess- und Performance-Kennzahlen
§ Von überall Zugriff auf Informationen, nicht nur am SFM-Board im Bereich

Einheitliches Daten- und Informationsmodell
§ Transparenz über Standorte, Kontinente hinweg durch Online-Anbindung
§ Werksübergreifendes Benchmarking

Zusatzfunktionen und Workflows, wie z.B.
§ Intelligente Maßnahmenliste mit Eskalation und Maßnahmen-Workflow zur effizienten Verwaltung, Fortschrittskontrolle
§ Reaktionsroutinen im Rahmen von Qualitäts- oder Instandhaltungsaufgaben
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Zur Förderung von Digitalisierungs-Projekten stehen insbesondere KMUs eine 
Vielzahl an Maßnahmen und Programmen zur Verfügung

Förderung des Leonardo SmartScreen-Projektes durch Mitteln von Bund und Ländern

Bundesweite Förderprogramme
§ Bundesnetzagentur bietet einen Überblick über aktuelle bundesweite Fördermöglichkeiten für Digitalisierungsvorhaben in 

Unternehmen
§ Größe des Betriebs ist entscheidend für die Bemessung der Förderhöhe. Die meisten Förderprogramme richten sich an KMUs.

Förderprogramme der Bundesländer
§ Landesregierungen haben ebenfalls spezifische Förderprogramme für Digitalisierungsprojekte

Prozess zur Beantragung von Förderungen
1. Recherche und Vorbereitung

§ Recherche der verfügbaren Förderprogramme auf Bundes- und Landesebene.
§ Abgleich der Kriterien (z. B. Unternehmensgröße, Branche, geplante Digitalisierungsmaßnahmen).

2. Antragsstellung
§ Auswahl des passenden Förderprogramms
§ Einreichen des Antrags

3. Bewertung und Entscheidung durch die zuständige Behörde
4. Projektumsetzung und Nachweis

§ Umsetzung des Digitalisierungs-Projektes
§ Dokumentation von Belegen und Nachweisen / Zwischenprüfungen durch Behörden sind möglich

5. Auszahlung der Fördermittel
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Ihr Kontakt zu uns:

Leonardo Group GmbH 
Leopoldstr. 8-10 | 80802 München
Rudolf-Diesel-Ring 4a | 82266 Inning am Ammersee

Tel.:  +49 (0) 89 23032325
Fax:  +49 (0) 89 23032326

info@leonardo-group.com
www.leonardo-group.com

Ihr Ansprechpartner:
Oliver M. Ballhausen
Geschäftsführender Gesellschafter

Mobil: +49 (0) 179 1090078
E-Mail: oballhausen@leonardo-group.com
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